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  ∆ Vielen Dank an alle Menschen, die uns die Sachspenden-Weitergabe ermöglichen!
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Im September 2018 bekamen wir 
insgesamt 
34 Unterstützungsanfragen:
 
Davon waren:
32 Personen aus Wien 
  1 Person aus Niederösterreich
  1 Person aus dem Burgenland
 

13 Fälle konnten noch im selben 
Monat abgeschlossen werden!

Wir bewahren Kinder vor der Obdachlosigkeit!
Helfen Sie mit, dass Familien oder alleinerziehende Menschen in Österreich ein  
menschenwürdiges Leben führen können!

Der Verein MUT möchte sich bei allen Förderern und Förderinnen 
bedanken, die es ermöglichen, all diese kleinen und großen Wunder zu  
vollbringen!
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∆ Gemeinsam helfen wir Familien in Not.
mapaki  Notunterkünfte für Familien in Wien
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Mit neuer Motivation 
mapaki 22

Frau F. war durch die vielen Anschaffungen für das neue Schuljahr sehr knapp bei Kasse und 
befürchtete in finanzielle Not zu geraten. Durch Zufall erfuhr sie von unserer Schulstart-Hilfe. 
Um allen monatlichen Fixkosten nachkommen zu können vereinbarte sie mit uns einen Ter-
min, um sich mit Hilfe ein Bild über ihre aktuelle Situation zu machen. Wir unterstützten sie 
beim Kauf der noch nötigen Schulsachen. In unserem Sachspendenlager fand sie winterfeste 
Schuhe und Kleidung für ihre Kinde. 
Wir berieten die Dame auch bezüglich ihres beruflichen Werdegangs. Unsere Unterstüt-
zung löste in ihr offensichtlich eine große Motivation aus. Wir wünschen der Mutter, dass sie 
wieder neue Hoffnung gefunden hat, selbst neu durchstarten zu wollen. 
Inzwischen haben wir erfahren, dass sie sich einen Termin bei der Bildungs- und Berufsbera-
tung ausgemacht und sich über eine Ausbildung und mögliche Finanzierungswege erkundigt 
hat. Wir freuen uns sehr über diese tollen Schritte zur selbständigen Eigenverantwortung und 
wünschen der Familie viel Erfolg! Darüber hinaus an dieser Stelle auch ein riesen Dankeschön 
an eine private Spenderin, die uns so großzügig Kinderschuhe gebracht hat und wie man 
sieht, gleich das Herz von anderen Familien erwärmt – DANKE!

Von Manuela Schrey
Dipl. Sozialpädagogin mapaki 22
8. August 2018
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Ende August stellten wir 
einer jungen Familie ein 
Zimmer bei uns im Fami­
lienhaus zur Verfügung. 
Laut ihren Erzählungen hat­
ten sie es bisher nicht leicht 
mit ihren Vermietern. 

Die Familie bekam immer nur be-
fristete Mietverträge. Eine Situation 
die das sympathische Paar und ihren 
Sohn belasteten.
Gemeinsam erarbeiteten wir einen 
Maßnahmenplan, um den Weg in 
einen sicheren Mietvertrag zu ebnen. 
Wir wünschen unseren Neu-
ankömmlingen ein herzliches 
Willkommen und unterstützen 
sie überall dort, wo unsere Hilfe 
benötigt wird. 

Von Andreas Brabec 
Betreuer mapaki 22
September 2018

Sicherheit geben

Gestern wurde das mapaki 
12 von einer großen Menge 
Spenden überrascht. Ein/e 
private/r SpenderIn hat bei 
sich zuhause sowohl Küchen­
utensilien, Geschirr, Bügel­
eisen als auch Gewand, 
Handtücher und Bettwäsche 
aussortiert.

Anstatt die Sachen auf dem einfachsten 
Weg zu entsorgen, wurde alles in Kartons 
gepackt und bereitgestellt, um von uns 
abgeholt zu werden.
Die Vielfalt sowie der Zustand der Spenden 
waren mehr als in Ordnung. Alles top in 
Schuss!
Die BewohnerInnen staunten nicht schlecht 
und teilten alles bis auf den letzten Löffel 
untereinander auf. Wir bedanken uns im 
Namen unserer Familien für die Spenden, 
die dadurch noch lang in Verwendung sind. 
Also bitte immer daran denken: Nicht 
entsorgen sondern spenden! 
Zu guter Letzt noch ein Appell an alle, die 
vorhaben uns in Form von Spenden zu un-
terstützen: Bitte achtet darauf, dass es sich 
nicht um kaputte und/oder unbrauchbare 
Sachen handelt. Wenn ihr es nicht mehr 
verwenden könnt, dann wird es bei unseren 
Familien nicht anders sein.

Anna Siklossy, 
Betreuerin mapaki 12
September 2018

 Ein riesen Dankeschön
an unsere Spender!


